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Rechbgrundlage:

Artikel 4 des Fünften Gesetzes zur Reform des Strafrechts
(5. StrRG) vom 18. Juni 1974 (BGBI. I S. 1297), geändert durch
Artikel 3 Nr. 2 des Fünfzehnten Strafrechtsänderungsgesetzes
vom 18. Mai 1976 (BGBI. I S. 1213) in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz
BStatG) vom22. Januar 1987 (BGB|. tS. 462, 565).

Perlodlzltät, Aufr ereltung

Vierteljährliche Erfassung der Schwangerschaftsabbrüche nach
dem Alter und dem Familienstand der Schwangeren, nach der Zahl
der von ihr versorgten Kinder sowie nach der Zahl der vor-
angegangenen Schwangerschaften und deren Beendigung. Zu-
sätzlich werden für jeden Schwangerschaftsabbruch die Be-
gründung (lndikation), die Dauer der abgebrochenen Schwan-
gerschaft, die Art des Eingriffs einschließlich beobachteter Kom-
plikationen und der Ort des Eingriffs erhoben.
Die Angaben werden im Statistischen Bundesamt zentral aufbe-
reitet. Die Präsentation der Ergebnisse erfolgt nach einem Ta-
bellenprogramm, das im Einvernehmen mil der vom Deutschen
Bundestag eingesetzten "Kommission zur Auswertung der Erfah-
rungen mit dem reformierten § 218 SIGB" beim Bundesminister für
Jugend, Familie, Frauen und Gesundheit konzipiert worden ist. Die
Ergebnisse werden vierteljährlich und jährlich aufbereitet und jähr-
lich in der Fachserie 12 Gesundheitswesen, Reihe 3 Schwanger-
schaftsabbrüche veröffentlicht. Kurzgefaßte Ergebnisse werden
vierteljährlich zusammengestellt und können vom Statistischen
Bundesamt - Gruppe Vll D - kostenlos bezogen werden.

Erläuterungen zur Statistik

Allgemeiner Überblick

Methodlsche Hlnweise

Die Statistik liefert differenzierte Angaben nur über jene legalen
Schwangerschaftsabbniche, die in der früheren Bundesrepublik
Deutschland (Gebietsstand vor dem 3. Oktober 1990) in zugelas-
senen oder berechtigten Einrichtungen vorgenommen und von Arz-
ten, die einen Schwangerschaftsabbruch unter den Vorausset-
zungen des § 218a SIGB durchgefr.ihrt haben, dem Statistischen
Bundesamt gemeldet werden.

Die Ergebnisse sind hinsichtlich ihrer Größenordnung und En!
wicklung mit Vorbehalten zu betrachten, weil verschiedene lndizien
darauf hindeuten, daß nicht alle Arzte, die einen solchen Schwan-
gerschaftsabbruch ausgeführt haben, ihrer Meldepflicht nachkom-
men: femer muß mit einer gewissen Zahl von illegalen Abbrüchen
gerechnet werden.

Die gegenwärtig verfügbaren Zahlen sind dennoch von Aussage-
wert, da man davon ausgehen kann, daß sre hinreichend zuverläs-
sige Strukturangaben liefem, so z.B. über die Gründe von Schwan-
gerschaftsabbrüchen, die verschiedenen Arten des Eingriffs und
die damit verbundenen Folgen.

Schwangerschaftsabbrüche auf dem Gebiet der ehemaligen DDR
werden z. Zt. nicht in die Bundesstattstik einbezogen, da dort die
Regelungen des § 218 a SIGB nicht getten. Daher können Anga-
ben über die Zahl der abgebrochenen Schwangerschaften rn den
fünf neuen Bundesländern nur in ihrer zeiflichen und regionalen
Entwicklung untergliedert nach dem Alter der betroffenen Frauen
dargestellt werden.

1991 wurden in der fniheren Bundesrepublik Deutschland (Ge-
bietsstand vor dem 3.10.1990) 74571 legale Schwangerschafts-
unterbrechungen an das Statistische Bundesamt gemeldet, das
sind weniger als in allen zehn davorliegenden Jahren. Allein ge-
genüber 1990 ist die Zahl der Abbniche um gut 5 prozent gesun-
ken. Aufgrund der enrvähnten Meldedefizite ist es nrcht ausge-
schlossen, daß der Rückgang der Zahl der gemeldeten Schwan-
gerschaftsabbrüche 1991 zum Teil auf eine geänderte Auskunfts-
bereitschaft zurrjckzuführen ist.

1991 wurde bei neun von zehn Schwangerschaftsabbrüchen im
frtiheren Bundesgebiet eine sonstige schwere Notlage, die sog.
soziale lndikation, als Begründung angegeben. 10 Jahre vorher,
1981, wurde die soziale lndikation nur bei 75 Prozent der Abbrü-
che gemeldet. Von den übrigen Ursachen fällt nur noch die
allgemein-medizinsche lndikation mit 8 Prozent ins Gewicht.

lnzwischen wird nur noch jeder vierte der gemeldeten Schwan-
gerschaftsabbniche im Krankenhaus durchgeführt, der größte An-
teil erfolgt in gynäkologischen Praxen. Vor zehn Jahren war das
Verhältnis noch umgekehrt. 60 Prozent der Schwangerschaftsab-
brüche wurden damals in einem Krankenhaus durchgeführt und
"nur" 40 Prozent in einer gynäkologischen Praxis.

Die häufigste Abbruchmethode ist mit 79 Prozent das Absaugen
(Vakuumaspiration). lhrAnteil hat sich in den letzten Jahren kaum
verändert. Knapp 20 Prozent der Abbniche werden durch eine
Cureftage (Ausschabung) vorgenommen.

Das durchschnittliche Alter der betroffenen Frauen betrug 1991
ca. 29 Jahre. Nur etwa 2 Prczenl der Abbrüche erfolgten bei Min-
derjährigen. 49 Prozent der Frauen waren verheiratet; etwa
42 Prozent ledig.

Bei knapp 80 Prozent der abgebrochenen Schwangerschaften lag
die Empfängnis wentger als 10 Wochen zurück Nur in Ausnah-
mefällen war die Schwangerschaft bereits mehr als '12 Wochen
alt.

Für mehr als die Hälfte der Frauen, die 1991 eine Schwanger-
schaft abbrachen, war dres nicht die erste Schwangerschaft Dre

Hälfte der Frauen hafte ein oder mehrere Kinder zu versorgen.

ln den fünf neuen Bundesländern wurden 1991 49 806 Schwan-
gerschaftsabbrüche durchgeführt. Gegenüber dem Vorjahr ist dte
Zahl der Abbniche hier sogar um mehr als ern Viertel gesunken
Vor zehn Jahren, 1981, wurden noch fast doppelt sovtele
Schwangerschaftsabbruche vorgenommen. Obgleich auch hier
nrcht ausgeschlossen werden kann, daß der überaus deulliche
Rückgang der Zahl der gemeldeten Schwangerschaflsabbruche
teilweise durch eine gesunkene Meldebereitschafl der Arzte her-
vorgerufen wurde, deuten verschiedene lndrzren darauf hin, daß
die vielfältigen sozialen, wrrtschaftlichen und gesellschafllichen
Veränderungen seit der Wiedervereinigung der Bundesrepublik
Deutschland sich auch in der Zahl der Schwangerschaftsabbni-
che wiederspiegeln.

Das durchschnittliche Alter der Frauen in den neuen Bundeslän-
dern, die eine Schwangerschaft abbrachen, betrug ebenfalls ca
29 Jahre. Bei Minderjährigen wurden "nur" etwa 0,3 Prozent der
Abbniche durchgeführt. Gut 6 Prozent der belroffenen Frauen
waren über 40 Jahre alt.

Angaben zw Zahl der abgebrochenen Schwangerschaften 19gl
in Berlin (Ost) liegen nicht vor

-4-
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Tabellenteil
I Zeitreihen von 1982 bis 1991

1. I Schwangerschaftsabbrüche
Anzahl

Gegenstand der NachHeisung 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991

86 298 83 538 84 274

nach Ländern

nach Famrlienstand

nach Altersgruppen

nach lndikationen

49
89

88 540 83 784 75 297 78 808 74 57191 064 86 529Insgesamt . ., ...

589
?71
2Lg
613
753
944
286
390
?21
15{
025

83
1 626

t9 226
20 226
16 215
11 311
5 033

663
188

6 216
658

105
I 637

20 a0?
2t s88
15 781
11 585
5 302

729
3?4

732
6116
775

65
196
394

2
s
3
4

22
t7
I
E

5
I
5

2 810
5 697
3 237
{ 951

22 ?73
22 368
L 472
s 260
5 053
1 295
s 492

z 760
5 ,{88
3 397
5 095

23 053
19 510
1 170
4 ?O7
4 568
1 258
4 197

3 211
6 268
3 818
5 008

25 249
22 3t5
r 238
s 412
5 8{4
I t25
4 256

3 727
6 72?
1l 410
5 429

26 667
20 472
I 836
6 {40
6 947

9{9
4 947

3 860
5 671
s 272
5 E{9

26 326
zo 273
1 706
6 337
6 088

432
2 998

4 037
5 920
5 147
5 978

2S 798
19 900
1 759
7 093
6 160

323
2 423

544
680
811
279
?80
420
105
910
011
375
883

85
1 680

?0 492
19 870
15 339
11 566
4 927

7q6
592

74
2 089

24 095
21 306
76 744
12 905
5 358

841

81
2 295

26 763
2L 746
17 366
t3 277
5 524
1 034

434

68
2 44?

26 Lt1
20 115
16 281
L2 502
5 200

906
576

s0 727
13 118
13 610
5 215
I 6115

942

5
27
26
11

1

5 644
29 942
32 563
L4 824
7 474

67
4 026

s
5
5
6

25
19

2
7
5

2

9?7
069
520
839
883
991
790
227
995
654
590

3
q
7
6

16
1

I

35.1
861
843

5e
436
917

3 968
5 s29
8 507
6 592

27 5A3
L5 972
I ALz

10 094
7 213

337
3 457

SchlesHig-Holstein.
Hamburg ,
I'hedersachsen....,.
Bremen,
No rdrhe in-l.les t f I L en
Hessen ..
Rhe inl end-Pfal2
Baden-l',lurttemberg
Bayern ,

Saarlgnd . . ..
BerIrn ( tlest )

Ledrg ..,..
Verhe rratet
VerHitHet,
Geschieden
Unbekannt .

AIter von
Jahren

bis unter

10-15-
15-18
18-25
25-30
30-35
35-40
40-45
45-55
Unbek annt

Allgemern-mecrzrnlsche ...
Ps_vchratrlsche
Eugenrsche
Ethische ( krrminologrsche )

Sonstrge €chhere uotlage
Unb?k ann t

Cure ttage
Vakuumesplratron ..,.,,
VaglnaIe Hysterotomre .

Abdonrnale Hlsterotonle
hys te rek tomi€
Hedlkamentos€r Abbruch
Unbek annt

Dauer von
l.loc hen

brs unter

unter 6 .. .

5 - I ...
8 - 10 ...

10 - 13 ...
23 und nehr
Unbek annt

16 307
66 590

58
53

2 470

16 103
67 050

38
66

157
2 046

838

17 819
63 468

33
35

105
I 491

587

1? 575
64 423

2L

2

31 547
5b fzg

323
4 081
2 090

33 928
37 630

363
4 1196
2 391

41 750
13 966
t4 776
5 696
1 686

934

32 905
35 831

s27
4 377
1 857

3? 674
39 899

?77
4 569
1 265

40 204
41 591

417
5 117
L 2tl

7 979
I 226
1 037

t9
76 883

1 336

37 918
39 951

461
4 805
1 139

B 312
L ?44
1 113

78
7? 279
L 248

37 104 36 863
42 559 40 428

469 443
4 759 4 621
1 407 1 183

81
2 751

26 430
19 411
16 096
11 820
5 036
I 064

849

97
3 406

27 713
19 261
t6 724
11 347
5 808
1 043

899

1?5
3 704

27 929
18 663
16 533
1i 255
6 rl10
1 039

871

I 260
1 311
1 086

7t
70 1111
1 399

7L
1

to ,oE
16 307
L7 415
6 342
2 247
I 432

38 844
16 608
18 769
7 439
2 846
2 023

40 761
16 859
19 736
8 132
3 200
2 376

36 247
s3 474

526
4 931
1 351

37 339
46 134

578
4 977
2 036

2 306
,-4

70 000
I 131

142
4 299

29 {90
19 194
\) 579
11 4.1.1
6 966
I 032

918

7 454
I 105
1 071

93
72 705
I 352

5 874
700
895

65
66 445
I 318

785
E3

65 547
I 302

2(a
242
600

93
904
103

4 241
27 934
31 498
14 016
1 106

?2
1 481

15 214

769

nach der Art des Eingriffs

ls 652 14 t7?
61 260 58 683

16 t7
?r 23
54 49

1 331 1 309
464 378

L7 422
10 042

62
9l

2t2
1 991

6 193
26 259
?6 472
r0 818
I 462

80
3 34?

6 546
z7 670
27 404
11 960
1 418

69
3 ?41

37 360
13 788
14 850
5 710
I 797
1 066

646
553

15
24
47

400
672

832
206
253
395
27r
103
237

z0 267
55 038

18 968 16 351 16
67 444 65 291 56

18 15
41 37
92 ?7

1451 1361 1

526 6tt?

nach der Dauer der abgebrochenen Schwangerschaft

5 216
28 539
30 871
13 s32
1 469

8?
4 465

4 465
28 101
31 126
13 680
7 240

36
4 890

1 589
5ZA

5 858
29 ?14
30 032
13 367
1 504

88
3 72r

24 796
58 988

29
58

28 600
55 674

31 551
51 987

37 532
48 766

38 667
17 183
18 826
7 256
2 645
I 72t

39 7s2
17 005
17 533
6 263
2 019
L ?72

3 439
25 965
32 183
t3 743

916
34

I 649

3 024
24 9t7
36 815
1' n2f
1 046

41
8 184

nach dem Ort des Eingriffs

18 894
55 677

268
540

20
58

953
587

Krankenhaus
Gynakologlsche Praxrs

51 014
40 050

43 187
43 342

nach der Anzahl der vorangegangenen Lebendgeburten

7

s2 465
L7 476
18 211
6 539
2 133
1 316

38 185
17 539
18 431
6 572
2 191
1 356

1
1

ernek
1

2
2

4
und mehr



I Zeltreihen von 1982 bis 1991
1. 2 Schvuangerschaltsabbrüche

Strukturdaten

Gegenstand der NachHeisung 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991

r 033

56

49
138
2t

32?
62

t47
16
26
23
51

110

51
158

2?
344

63
159
l5
22
19
56

60
50
30
67

58
183
25

355
69

184
16
?6
24
50
96

69
57
34
70

67
194

28
383

73
169
23
31
?9
42

t13

74
63
t2
84

67
r66

?7
398
?4

155
22
30
?5
22
75

67
58
50
86

L 47t

53

r 449

63

67
t42

46
458

68
136
22
43
24
27
66

67
59
49
96

7A
t6?

s2
424
67

156
26
37
20
16
73

68
155
53

438
73

72?
23
48
29
74
87

7Z
60
51

101

L 233

63

1 108

56

1 085

59

Insgesamt
Je 10 000 Lebend- u. Tot-

geborene
Je 10 000 Frauen im Alter von
15 bis unter 45 Jrhren ....,

I 419

61

69
770
32

415
67

160
22
33
?5
LS
62

1 341

63

I 374

66

I 459

6G

0
16
56
7A
7l
5J
27

1

18
78

0
0
0
I
0

51
165
2l

349
62

183
19
20
zt
58

107

.7

.5

.9
a

.q

.6

.6

3

0
1

1I

16
60
öt
74
5{
2A

1

I
35
34
15

1

0
s

25
74

ie t0 000 Frauen im Alter von 15 bis unter 45 Jahren

nach Landa.n

nrch Familr!nstand

ntch Alt!rsgruppan

ntch lndrkatronen

inland-P

Iand
BerIln (l'lest )

Ledig.,,..
Verhe iratet
VerHitr{et.
0esch leden

Alter voF
Jahren

bis uilter

AIlgenein-redlzinische . ..
Psychiatrische
Eugenj.sche
Ethische (krininologiscne )

Sonstige schHere tlotlage .
Unbek anni

Brenen.
Nordrhein-lles tf!len

Curettege
Vckuumesplration .....,
Vaglnale Hysterotonie .
Abdomlnel.e H)/sterotomie
llysterek tonie
Medikamentoser Abbruch
Unbek6nnt

DSuer von
lbchen

SchIesHig-HoIs
Hanburg ......
Niedersachsen

unter 6 .. . ,. .
6 - I ......
8 - r0 ,.....

10-13
t3-?3
23 und r

I
2

teln

Altersje 10 000 Frauen gleichen

66
58
46
84

5
2
?
5
I
3
4

1
6

1

3

0
20
73
85
'/g
ä2
24

2

11
I
1
0

8{
1

2t.
76.
0.
0.
0.

0.

67
59
46
89

6
4
2
0
8
i
1

5

6
0
9
6
I
5
7

5

6
I
3
I

4
3
I
?
1
8
5
1

3
2
4
5
0
I
5

3
1

8
2
I
1

7

7
1

I
I
7
1

3

4
8
8
7
7
I
5

3
6
3
4
5
0
9

I
I
')

4
4

53. 0

t8.?
7.2
2.1
L.Z

48
20
20

7

I

1
4
1
o
2
3

0

6
4
4
5

0
17
59
76
67
5e
?6

1

.9

.3

.3

.8

.6

5
I
0
0
1

6
I

0
19
68
85
76
51
23

1

8
1
1
0

86
1

19.

0.
0.
0.
1.
0.

7
34
35
15

1
0
4

23
70

s7.s
20.3
20.9
7.5
2.4
1.4

6
5
2
8
I
2
?
4

0
4
2
1
I
5

0
19
75
90
8l
6{
30

2

6
33
36
16

1
0
4

33
66

0
19
7?
85
77
6Z
27

2

5
5
I
2
I
0
6

7
I
I
E

0
0
0
6

18. 7
77.?
0.0
0.1
0,2
2,4
1.0

I
4
5
2
3
0
7

0.
23.
77.
87.

6i.
26.
2.

4.
32,
36,
16.
1.
0.
8.

6
6
6
9
0
4
E

6

0.
24.
79.
85.
73.
br.
27.

1{, 3
2,2
2.7
0.1

80.2
1.1

18 ,8
77.0
0,1
0.1
0.2
2.9
1.0

4.
30.
37.
15,
l.
0.

11.

u.

85,
89.
85,

19. 1
77.0
0.1
0.1
0.2
2.2
1.3

49
50

0
0

2
27,
40.
18.
1.
0.
9.

56.
44.

44.
18.
2t.
8.
3.
2,

3
4
4
7
1
0
0

8
5
7
I
5
6

10-15
15-12
18-25
25-3C
30-35
35-40
{0-45
45-55

ln Prozent der Schwangerschaftsabbrüche insgesamt

3
9
1
1

9
7

I
7
0
0
1

I
5

o
0.
l.
0,
7.
1.

9
7
0
0
1

?
6

a
0.
1.
0.

89.
1.

19.
77.
0.
0.
0.
1.
0.

1

1

0
0
1
9
8

4
a
0
0
1
6
6

I
5
3
1
8

8.
35.
35.
74.
2.
0.
4.

?5.
7q.

50.
18.
19.
7.
2.
l.

7.

1.
0.

88.

22.
75.

0.
0.
0.
1.
0,

o

1.
1.
0.

86,
1.

21.
76,

0.
0.
0.
1.
0.

0
4
I
1
3

76.7
2.6
2.5
0.1

76. I
1,2

nach der Art drs Erngillls

I
4
0
I
1
I
6

3
0
0
0
1
I
7

nach dcr Oauar drr tbg€brochanan Schw.ngrrschall
bis unter

7,
36.
34.rc

1.
0.
4.

2E.,
1a

5{.
17,
18.
6.
2.
1,

6,?
34. 0
36.6
16. 1
1.7
0.1
5.3

5
33
37
16

1

0
5

0
0
9
I
1
0
2

3I
1

6
4

I
u

9
I

nach drm Ort des Erngillls

43.s 37.8 33.9
56.5 62.2 66,1

nach d€r Anzahl de. vo,angrgangencn Labcndgrbu.t!n

44.9 ,{4.8 47 .6 45.3
19.2 19.9 19.5 20.A
2r.7 ZL,8 20,8 ZL.g
8.6 8.4 7.6 7.8
3.3 3.1 2.'7 ?.6
2.3 2.0 1.7 1.6

mehr
Unbekannt

Krankenhaus
G)rnäkologrsche Praxis

keine

-8-
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7
3

I
1
1
0

85
I

4
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2 schwängeßchaftsrbbrüche nach vlerteliahren

4. Vl.19912. Vi. 1991 3. Vl. 1991L u. 1991

* AnzahlAnzahl * AnzahlAnzahl * Anzahl *
Gegenstand der Nachwelsung

Schwangercchaft sabbrüchc lnsgccamt
je 1 000 Lebend- und Totgeborenc ....'.....
jo 1 0OO Frauen Im Alt6r von

1 5 bis untet 45 Jahlen

lndikationen
allge meln - medlzinische
psychiatrische
eugenische
ethische (kriminologlsche)
sonstige schwere Notlage
unbekannt

Familienstand
ledig
vorh riratet
verwitwet
geschieden

Jahr 1 991

la72A |OO,O
106,6 x

too,o 1a173 100,0
x 94,5 x

.xxx

100,0 71 571
x 103,3

t9 600
107,8

0701E
104,8

x

1 575
250
253

11

15 827
174

%

,oo,o
x

8,3
0,9
t,t
o,,

87,9
1,7

x x x x5,6x

unbekannt

I 504
142
174
t5

16 441
452

I 104
9 174

85
I 058

307

lt
346

4 603
5 164
4 136
2 868
1 387

197
16

4 920
13 808

1 467
6 739
6 716
261 1

343
9

843

3 428
14 818

2
7

12
365

96

3,1

8,0
o,8
0,9
o,1

87,8
2,4

43,3
49,0

0,5
5,6
1,6

1 428
128
164

19
17 587

274

8270
9 447

71
1 010

802

7,3
o,7
o,8
o,l

89,7
1,4

42,2
18,2

o,4
5,2
4,'t

o,t
1,9

25,8
27,4
21,5
15,4
6,9
0,8
0,3

1 709
138
214

18
15 692

402

7 704
8 887

87
1 014

477

9,4
o,8
1,2
o,t

86,3
2,2

8,7
1,4
1,3
o,t

87,6
t,o

41,3
49,9
o,5
5,5
2,8

2,6
26,9
27,0
21,2
14,8
6,1
o,7
o,4

6 216
658
7A5

63
65 547

1 302

31 547
36 524

329
4 081
2 090

42,4
48,9

o,5
5,6
2,6

7 465
9 016

86
999
so4

42,3
19,0
0,4
5,5
2,8

Altor von ... bis unter ... Jahron
unter 1 5
15-
18-
25-
30-
35-
40-45..
45 und mehr
unbekannt ...

Ort des Eingriffs
Krankenhaus
gynäkologischo Praxis ..............

Dauer der abgebrochenen Schwanger-
schaften von ... bis unter ... Wochen

o,t
1,8

24,6
27,6
22,1
15,3
7,4
1,1

0,1

14
364

5 047
5 372
4 208
3 017
1 354

't65

59

19
441

4 708
4 806
4 037
2760
1 193

173
36

o,t
2,4

25,9
26,4
22,2
15,2
6,6
1,0
o,2

39
475

4 868
4 8E4
3 834
2 666
1 099

128
77

83
I 626

19 226
20 226
16 215
1131 1

5 033
663
188

o,t
2,2

25,8
27,1
2t,7
15,2
6,7
o,9
0,3

25,3
74,7

8,3
35,2
35,4
14,5
2,O
o,l
4,5

18,9
78,7
0,0
0,o
0,1
1,8
o,5

x

50,1
18,5
19,9
7,7
2,4
1,4

0,2
18...
25...
30...
AE

40...

26,3 4 464
73,7 15 136

1 490
6 820
7 014
2 981

366
11

918

18,3
79,1
o,0
0,o
0,1
1,9
o,5

3 223
15 966

0
3
3

29s
110

22,8
77,2

27,2
72,8

4 940
13 233

4 570
13 500

25,3 18 894
74,7 55 677

unter 6 .........................
6 - 8..... .......

7,8
36,0
35,9
13,9

1,8
o,o
4,5

7,6
34,8
35,8
1s,2

1,9
0,1
4,7

1 607
6 424
6 156
2 694

355
29

908

I,E
35,3
33,9
14,8
2,O
o,2
5,O

1 629
6 276
6 526
2 532

398
31

678

I,O
34,7
36,'
14,0
2,2
o,2
3,8

6 193
26259
26 412
10 818

1 462
80

3 347

10 - 13
13-23
23 und mehr
unbekannt

Art des Eingriffs
Curetlage ..

vaginalo Hysterotomie
abdominale Hyslerotomie
Hysterehomie
medikamentöser Abbruch

Durchschnittlic he postoperative
Aufenthattsdauor in Tagen
ohne ambulante Fälle .............

Vorangegangene Lebendgeburtcn
keine

5 und mehr

I 724
3 295
3 621

1 397
429
262

10 112
3 519
3 E71

141 1

424
263

16,
81,

0,

o,
o,

t,
o,

4 3746
5 t3 898
011
011
020
5 339
6 145

20,6
76,5
o,t
o,t
o,t
1,9
o,8

3 715
14 001
.4

2
14

310
24

20,6
77,5
o,o
0,0
o,1
1,7
o,t

14 112
58 683

17
23
49

1 309
378

x 2,9 x 3,2 x 3,2 x 3,1

51,9
17,6
19,3
7,5
2,3
1,4

51,6
18,0
19,8
7,2
2,2
1,3

I O27
3 096
3 285
1 305

414
246

54,1
17,O
18,,
7,2
2,3
1,4

7 697
3 87E
4 073
I 597

530
295

42,6
21,5
22,5

8,8
2,9
1,6

37 360
13 788
14 850

5 710
1 797
1 066

X = Nachweis nicht slnnvoll

-9-



BERLIN
( r,,rEST )

75571 2689 q777 3219 46t9 22753 77944 1286 5390 5727 1154 5025

3 Schwangerschaflsabbrüche 1991 nach Ländern, Famitienstand und Alter der Schwangeren

GEGENSTAND
DER

MCHI.IEISUIIG

ANZAHL

103,3 97,3 ?62,L 39,8 529,11 113,6 ?92,7 31,0 45,8 43,1 102,5 229,0

SCHIIA'{GERSCHAFTS-
ABBRUECHE INSGESAT.IT

JE I OOO LEBET\D-
UAID TOTGEBORENE

JE 1 OOO FRAUEN
ALTER VON 15 BIS
UNTER 45 JAHREN

FAI'IILIENSTAND

LEDI6
VERHE IRATET
VERI"IIT[.IET
GESCHiEDEN
UNBEI(AIWT

ALTER VII! ... BIS
UNTER ... JAHREN

5,6 4,9 13,8 2,1 32,7 6,2 t4,7 1,6 2,6 2,3 5,1 11,0

2

PROZENT

IH

393
063

6
187
376

3
111
37?
545
136
608
254

39
17

2
2

2
?

479
546

5
118

2

36
295
301
25S
181

72
10

2?9
902

67
451

7?

10
1 116

432
458
?17
879
497
80
I

97S
978

33
375

?5

4
90

?a?
35?
?45
922
431

46

1
?

1155
691

7
111

72

s
aa

343
?89
264
277
117

18
1

458
825

67
910
684

16
398
780
9811
852
554
077
720
53

8
7

528
645

77
059
444

25
1181
782
065
965
587
600
209

38

o;3
4,7
?,0

0,1
2rl

?5,4
t7
,8
,8
,0
,9
,2

8
?

318
993

14
248

45

1
90

209
247
039
689
299

30
I

232
730

25
179
53

2
107
420
840
655
501
234

36
24

265
903

19
2A6
299

4
7!

247
430
036
6115
243

44
11

220?
zSA

5
157

77

8
53

724
715
553
418
169
31

8

547
524
329
081
090

83
626
226
226
?75
311
033
663
188

31
36

s
2

50,2
43,7
0,3
5r4
1r0

0,2
1'9

?6,2
27 r0
22,5
14,9
6r5
0,8
0r2

15
18
25
30
35

UNTER
15-

1
I
1

s
s
3
2
1

5
6
4
3
1

1
19
?0
16
11
5

l8
25
30
35
40
45
UNBEKA[\NI

-40
-45
UNO MEHR

FAI-IILIENSTAND

LEDIG
VERHEIRATET
VERI"IIll,.IET
GESCHIEOEN
UNBEKAAAIT

ALTER VO{
UNTER ...

100 100 100 100 100 100 100 100 loo 1oo 1oo100

Q13
49' 0
0,4
5,5
2r8

0,1

38,3
53,7
0,8
5r6
1r6

47,6
41,1
0,1
3,7
7,5

41 ,5
47,3
0,8

70,2
0,2

9,Q 0,1 o,? - 0,1
-?,q 1,7 ?,6 3,1 2,2
?q,! ??,8 25,0 2s,6 26,7
??,1 ??,r 25,5 ?6,! 30,7
?9,9 ??,1 27,2 22,4 ?2',61q,9 77,7 1s,4 15,7 tz,r
9,1 8,0 8,7 6,2 s, r
\,1 g,e \,q 0,s 0,80,1 0,4 0,1 - 0;3

26
27
15
7
0
0

39,0
50,7
t,?
7,9
1,3

36,7
55,3
0,5
7,0

36,2
53,7
0,5
8,6
0,9

47,t
43,6
0,4

3r8

37,5
55 rE

s4,7 47,5q6,4 39,90,2 0,s5,8 6,0?,9 6,3

I
3
5
1
3
6
3
1
7

,. BIS
JAHREN

0,3
2,3

26,9
26,5
20,6
15rS
6,3

0'3

0,1
2,?

26,6
27,8
2r,5
74,4
5,0
0,7
0,3

0,
3,

)E
26,
?0,
15,
7,
1,
0,'

0,1
1'5

2A,t
30,0
21,7
13,5
5,9
0,9
0r2

15
l8
25
30
35
40

UNTER

212
25,a
27 tl
21,7
15
6
0
0

2
7
I
3

15
18
25
30
35
40-45
45 UND MEHR
UNBEI(A'{!T

"*u"""*r"l 
scuLES-

:Hff l,üi;
HAH-
BURG

NIEDER-
SACHSEN BREHEN

NORD-
RHEIN-
,.IEST-
FALEN

HESSEN
RHEIN-
LAND-
PF ALZ

BADEN-
t,lUERT-

TEM-
BERG

BAYERN
SMR-
LAND

-r0-

1

1
I

1

I
I

1
1

I
1
1
1

11
I



EUGE-
NISCHE

INDI-
KATIü{

ETHISCHE
( KRIMI-
N0106.

INDI-
KATI(N

SüilST.
SCHl{RE
NOTLT6E

INS-
OESAMT

ALL- I

GEME IN+SYCHIA-
I'IEOIZ. ITRISCHE
INDI- I INDI-
KATIO{ IKATIü{

EU6E-
NI SCHE

INDI-
I(ATI(N

ETHISCHE
( KRIMI-
NOLOG. }

INDI.
KATIü{

SflST.
SCHI,IERE
NOTLA6E

UNBE-
KAN{T

ALL-
GEMEIN-
MEDIZ,
INDI-
I(ATION

PSYCHIA-
TRISCHE

INOI-
KATI(N

ANZAHL

4 Schwangerschaftsabbrüche 1991 nach der Begründung des Abbruchs sowie Ländern
und ausgeuuählten Großstädten

DAVII{ NACH DER BEGRUENDUNG DES ABBRUCHS

PRO2ENT 1 )

0,9

I,l{BE-
K^N{T

1,0

1,3 0,1 87,7 1,3
0,3 0,1 93,3 2,4
3,0 0,2 79,8 1,3
0,2 0,0 97,2 0,8
0,9 0,1 90,5 1,6
0,2 0,1 s1,8 1,1
2,6 0,5 85,0 1,3
2,5 0,0 84,9 5,5
2r5 0r1 7119 0r5
0,5 0,3 95,6 0,9
1,1 0,0 7q,5 1,9

1,1 0,1 87,9 7,7

0,8
0,6
0,4
l12
1,9
l12
0r9

2,4
lr2

?2,7
1,3
0r7
2,0
1r6

2r0
0,6
0,9
0r3

0'3

2,L
3r0

3 2 342 35 9,2
s q ssg 116 3,5
5 2 56S 42 74,q
? 4 S8A 38 1,6

t3 20 60? 371 5,8
15 16 468 203 6,3
5 1093 77 9,7
2 4 576 349 5,0
a s 7t2 ?a 2?,4
3 1 103 10 2,3
2 3 755 93 27,8

63 65 547 I 302 8,3

1'0
0,5
1r3
0,2
1,1
0r5
0,9
1,1
?17
0,4
0r7

34
ts
97
10

272
44
34

t34
145

6
EE

785

?8
22
43

7
240
89
11
58

r??
5

33

658

LAND

6ROSS-
STADT

SCHLESI,.IIG-HOLSTE IN
HAMBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORDRHE IN-I"IE STFALEN
HESSEN
RHE INLANO-PFALZ
BADEN_IiUERTTEMBERG
BAYERN
SAARLANO
BERL IN ( I,.IEST )

FRUEH. BUNDESGEBIET 71I 571 6 216

247
166
1153

7q
315
125
125
27L
305

?7
097

2 689
4 777
3 219
4 619

22 753
l7 954
I 286
5 390
5 727
1 154
5 025

2\2l

1,9
2,0
0,4

91 ,7
38,4
74,5
86,5
96,1
95,0
97,5
97 rz
87 12
97,7
94,7
88'9

93,3
84,5
76,7
95,5
87 17
93,4
92,9

94,4
86,:

0r1

97 rz
g?,;
95,7

0r8

1,1
012
1,8
314
0,2
0,3
0,3
0,1
1,5
0,2

28,6
o,4
7,2
Qr2
0,1
0,5
0,E
0,2

?,1
89,4

:
0,7
0r1
0,2

0,1
0,1
0,3
0,1
0r3
0,4

o'5
0,8

0,3
r,2
1,0
216

0,4
1,1
1,8
0,3

0,1

o,;

6
e
8
2
4
8

0

1
Z
6
s
5
2
4
I
I
?
E

0
2
3
0
a

;

6
bI
21
11

1

0
1
?

10
0
2

10
7t

3
6
0
2
a
3
3

100

I
8

99

8

57
3

17
4
I
I
5
2

13
11
?

18
36

3
2
?

t,

l
58

101

7

9?3 10
33

3 745 93
1 310 30

885 q
113 1

4 139 24
3 453 15
1 340 18
1 305 26

846 11q 747 41

4 449 116
424 6

I 044 309
1 807 ?5

362 3
2 988 54

392 7

234 5
2 396 77

t2
960 '3

z 74; 5ä
599 19

-
33

1

2

6
3
5
1
3

2q

22
q

:o
5

33
11

1
30

2

?
1

1

56
53

097
777

13
1

69
72

168
2

20
577

156
31

6
53
4l

101
IE
?0

8
255

5
734

17

i
7

007
86

025
515
927
119

562
535
336
893
s34

7
777
501
36?
893
413
199
q26
20

?ß
756
113
73S

988

8?a
626

AACHE[}
AUGSBURG
BERLIN (I,{EST)
B IE LEFE LD
B0u!
BRAUNSCHI,IEIG
BREMEN
OORTMUND
DUESSELDORF
DUISBURO
ESSEN
FRANKFURT AI.1 IIAIN
HAGEN
HAMBUR6
I"IAIT!OVER
KARLSRUHE
KASSE L
KIE L
KOELN
LUEBECK
MA INZ
MAlt\iHE IM
t'luEIICHEN
MUENSTER
NUERNBERG
OBERHAU SEN
SAARBRUECKEN
STUTTGART
I,IIESBADEN
I,.IUPPERTAL

s
e
1
1

4

2

0,s
1r1

0,7

0,1
0,2

?
1

2

1) JEI"IEILIGE REGI0TIALANGABE = 100. 2) AUS GEHEIMäALTUIIGSGRUENDEN ZUSAI+IEIIGEFASST

-l t-



5 Schraaangerschaftsabbrüche 1991 nach Ländern, Art des Eingriffs,
Dauer der abgebrochenen Schwangerschaft und Komplikationen

ART DES EIIIGRIFFS

DAUER DER ABGEBRI]CHENEN
SCHI.IA'{GERSCHAFT

ANZAHL

ART DES EIIIGRIFFS

CURETTAGE
VAKUUI.IASPIRATIü{
VA6IMLE HYSTEROTO.IIE
ABDO,IIMLE HYSTERO-

TO{IE
VAGIMLE IJND ABDO.,IIMLE

HYSTEREKTü*IIE
HEDIKAfiENTOESER

ABBRUCH
UNEEIqIWT

IN56ESAI.IT

DAUER DER ABGEBROCHENEN
SCIII.IAIIGERSCHAFT
VIN ... BIS IJNTER
.. . r,,rocHEN

UNTER 13
13- 23
23 UND MEHR
UNBEKATT\IT

INSGESAI'IT

MIT KO4PLIKATIü{EN
OHNE KO,IPLIKATIü\lEN

INSGESAMT

ART OES EIIIGRIFFS

CURETIAGE
VAKUIJMASPIRATIg!
VA6IAIALE HYSTEROTO'tIE
ABDO{IMLE HYSTERO-

Tü.1IE
VAGIMLE UND ABDO.IIALE

HYSTEREKTO,IIE
I.EOIKAilENTOESER

ABBRUCH
UT\tsEKAIÜ{T

IN56ESAMT

DAUER OER ABGEBROCHENEN
SCIII,.IAIIGERSCHAFT
VII{ ... BIS UNTER... hlocHEN

I.,NTER 13
73- ?3
23 UND MEHR
UNBEI(ATüIT

INSGESAMT

MIT KS,PLIKATIü{EN
OHI{E KÜIPLIKATIOIEN

INSGESAMT

1
3

7214
58

23

49

1 309

378

74 577

84!)
73 722

74 571

3

273

7?

2 68S

2558 4
52

1
78

2 689

0,1

7r9

839
3 888

1

11

32

4 77L

459
64

234

4 777

3

?79

77

3 219

2s6

3 219

100

54
,q 529

10

26

4 619

rrö

4 752v 524
E

3

t2

310

143

22 733

7 47A
16 ?57

t

140

59

77 945

5110
709

?

5

18

15

1 285

L 220
?3

43

1286 5

? 027
3 205

4

11

t?5

24

5 390

106

8

5 72r

103

5 72t

136
008

1
1

5
777
282

I

181
727

11
7t

390

6
7
2

1
8
2
8

5
0
0
5

95
2
0
1

100

96,1
?,4

1,3

100

94,9
1,:
3,3

100

0,5
99,5

100

0,6
9S,4

100

1,1 1,5 5,0 1,6 Q,4
98,9 98,5 95,0 98,4 99,6

100 100 100 100 100

1
11

627
833

1

53
co

0

23
68

0

3
2

9

473
109

I
7

I

475
358

1

683
77

s

4

1 154

153

38

5 025

59 682
lß2

80
3 347

74 57L

2 855 487 27 563 16 962
104

4
13 237 538

402
5 4U 44 90I

762
t4

136
8

4 5 3

1 013

22 753

442

L7 944

5

4

1 154

980

5 025

39 240
2 650 11 531

50
3 169

18
4 601

s2
L7 902

7?
7 274

34
5 356

243
22 570

{ 619

7,2
98r1

I
90

720
5 601

8r3
89,3

Qr2

64s
1 148 4 980

2689 477t 3219 5679 ?2753 77954 72A6 5390 572t 1154 5025

PROZENT

18,9
78,7
0r0
0r0

0,1

1'8

0r0

0,2

0,7

100

0,1

6,8

0r5

100

Qr2

0r5

100

0,0

0,1

l14

0,6

100

0,0

0,0

0,8

0,3

100

0,?

0,4

l14

100

0,1

o,?

2r3

0,s

100

0,1

012

1,9

0,1

100

0,3

0,3

100

3,0

0,8

100

17,6
81,:

?0
77

0

I
0
0

3
?

9

,1
,1

,5

97
0

?

100

?

9

37
EO

42
54

0

I
5

:
11
87

0
0

77
?
0to

100

8
J
1
1

99,1
0,5

0,3

100

?9
66

0

4
I
0

0,40,5

100 100

,4
,0

aa,7
3,?
0,1
8,0

94,3
1,0

93,7
1,3

5,0

100

I
I
0
I

95
I
0
2

100

93
2

2
54

0,1
4'5

100

0,

100

1
98

100

2
I

94
3
0
2

100

0
99

100

,7
,9

0,9
s9, I

100

2rl
97,9

100

0,9
99, 1

100

12-

llllu[,rcu@
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ETHI SCHE
( KRIMI-
N0106. )

INDI-
KATIO{

Sü{ST.
SCHbERE
NOTLAGE

ALL-
GEMEIN
MEDIZ,
INDI-
KATIMI

PSYCHIA-
TRI SCHE
INDI-

KATIO! KATIü{

EUGE-
NI SCHE

INOI-
KATI$I

NOLOG. }
INDI-

ETHISCHE
( KRIMI- Sq!ST.

SCHI.IERE
NOTLAGE

UNBE-
KAMIT

INS-
GESAMT

ALL-
GEMEIN
MEDIZ.
INDI-
KATIü{

PSYCHIA-
TR I SCHE
INDI-

KATIü{

EUGE-
NISCHE

INDI-
KATIil

ANZAHL

6 Schwangerschaftsabbrüche 1991 nach der Begründung des Abbruchs, Familienstand
und Alter der Schwangeren

DAVII{ NACH DER BEGRUENUJTIG DES ABBRUCHS

IJ'{BE-
I(AM{T

FAHILIENSTANO

ALTER OER SCHI,IAISEREN
Vil ... BIS

UNTER ... JAHREN

LEDIG

UNTER 18
18 -25
25 -3030 -3535 -4040 -45
45 UND MEHR
UNBEKAIhIT

ZUSA}.I4EN

PROZENT 1 )

1r9
812

90,0
9012
90,5
90,2
88,8
8?,0
811,9
85,2

80,6
86,5
87,1
86,8
85,5
83,1
81 ,4
81 ,7

86,0

2,5
0,8

- 19,4
84 9,2 0,8

13? 8,5 1,0
154 9,3 1,0
737 10,1 1,1
53 11 ,6 1,4
7 15,8 o,8
1 11,8 2,2

568 3,6 1,0

54
104
787
637
0118
284
432
76

1oo,;
86,5
7A,Z
87 rE
80,0
68,8

100,0

83,3

4
8
6
I
6
8

1,;
1r5
1r5
lr7
1r3
1r3
1r1

1r6

'I
1,;
L'4

0r9

1,;
1r5
1rg
212
1,5
1,9

l'8

0
I
5
sl
3
1
7
3

89,4
89r 2
88,8
87r8
85r3
83,9
80,8
80,9

87rg

0,5
0,1
0'1
0,1
0r1

''1

0,
0,
0,
0,

0r1
0,0
0,0
0r1
t,1

;
I
3
6

0r2
0r3
0,4
0r4
7,?
1r1

,?
,6
,8
,8
,8
,6
,9

1
0
0
0
0
1
1

0
s
I

1,q41 22 5,5
72 245 247 7,0
a 720 151 6,6
4 077 85 6,6
1 528 28 7,8

383 8 8,4
45 1 11,3
52 5 6,6

28 437 547 5,938

3
43
4t3
?0
20

:
134

79
771
132
133
100

q
3

6?2

20
85
74
34
14

7

1

?35

3g
88
97
92
55

q
2

377

105
946
640
294
130

37
6
s

2 76?

13
435
758
9?3
831
459

84
11

3 514

1 601
13 580
I 637
4 455
7 720

s40
53
61

31 547

67
745
939
946
?46
957
531

93

0,7 0,q 0,1 90,1 1,7

iq
37
38
t1,_,

s
8
I
8
3

VERHEIRATET

UNTER 18
18 -2525 -30
30 -35
35 -40
40 -45
45 UND MEHR
UNBEKAIÜ{T

zus$l.tEN

3,2

7r7 0r036 52{

ZUSA}4'IEN

ZUSAI.I,4EN

ZUSAI'ftIEN

1;
52
78
97
70
15
2

329

315
993

I 272
978
452
5{
t7

4 081

88rE
90,9
88,6
90, 1
88r 3
77,8
82,4

o

,0o2

.
,3
,1
,4
,1

3

6

-
5

16
7

10

2

42

I
20

7
14
25

-
6
5
2
3

9

1

1
?

a

i
3
1

I

i
15
23
?2

7

1

72

1;
6
bl
85
56
11
z

?74

279
903
127
881
399

s2
14

32
498
511
334
225

97
6
I

3 645

t7 3t 426

63 65 547 1 302

UNTER 18
18 -25
25 -30
30, - 35
35 -40
40 -45
45 UNO MEHR
UN6EI(AIWT

GESCHIEDEN

VERI"IJIUET

UNBEI«tÜ!T

INSGESAI.IT

-
,1
,2
,1
,1

0
0
0
0

0
0
1
0
1

0
0
0
0
2

ä
?
0
3

1

?0

3 t2,8 1,8 0,9 0,3

0,9 1,1 0,1

.
,3
,2
,0
t7o

,2
,6
,!
,0
,5
,2
,8
,6

,ä
,6
,s
,5,:

o,;
0,5
0,q
,,r_

2
7
8
I
0
4
I
1

1,

0,
0,
1,
7,

1,

9,;
6,5
8,3
6,0
7r3

18,5
17,5

7,5

14,6
7,0

10, 1
OE
8,9

11,4
33,1

7,3
7,6
7,6
8,5
9,3

11,0
16, 1
9r6

8,3

3
31
29
2t
77
s

7

i
5

11
E

I

32

20
726
171
145
115

72
6
?

658

3i
55

106
59
33
10
3

307

6
40
61
44
2q
13

?

191

724
t 45?
| 5?9
1 383
1 051

552
107

18

5 216

18
25
30
35
40
45

UNTER
18
25
30
35
40
4I5 IJND I'4EHR

UNBEI(AN{T

7,3
5r4
4,8
4,5
6,3
3r5

ßr7
5,4

-74
,? 87
-84
,2 84
-83_85
- .66
-53

0,8 0,5 0,1 89,3

| 777 112 9,1 0,q 0,3 0,1 a4,7

0

0

,
z

I

0,
0,
0,

UNTER 18
18 -2525 -3030 -3535 -40
40 -45
45 UND MEHR
UNBEKAIT!T

1

1

?

i
?
2

-
I

25
356
324
?a3
?05

73
I

13

10 7 527
19 17 1110
14 17 966
11 74 236
6 9767
3 4?23
- 536
- 152

723
2r8
157
166
110

5
3

785

1 709
tg 226
20 2?6
16 215
11 311
5 033

663
188

7q 577

41
572
605
454
?70
114

I
15

2 090 6

1'5lo
lrb
7,7
1,8
1,5
7,4
6'9

0
0
I
1

I
2
0
1

18
25
30
35
40

:
UNTE
18
?5
30
äE

40
45

-45
UND MEHR

UNBEKAI,I!T

INSGESAMT

1) JEHEILIGE(R) FNILIENSIAND BZl.l. ALTERSGRUPPE INSGESAMT = 100.

7,?

l3-



7 schwangerschaftsabbrüche 1991 nach dem Atter der schwangeren sowie
vorangegangenen Schwangerschaften und deren Beendigung

VORAI{GEGAI\IGEI{E
SCHI.IA'!6ERSCHAF TEN

OAV(N BEENOET DURCH

KE INE SCHI,{AIIOERSCHAFT

1 SCHI.{AAIGERSCHAFT

ABBRUCH
FEHL6EBURT
TOTGEBURT
LEBENDGEBURT

2 SCHMIIGERSCHAFTEN

LEBEND6EBURTEN
LEBENDGEBURT,

DAVO{ SCHI,.IAMERE IM ALTER VO! .., BIS UNTER ... JAHREN

31 058 7A 4 734 10 071 I 723 4 625 2 356 889

14 556 496 3 391 4 488 3 728 2 095 809

13 939 1 698 3 687 3 906 2 955 t 392

UNBE-
IqMIT

4

?

2

a

I

889
841

40
786

056
969
808

40
77A
173

8
145

13
I

180
25

2
289

98

116

26

9
14
t

1

?7

7
15

?

13

3
2

9

984
777

8
228 ?2

350
273

72
853

115
51

8
535

809
175

3
1412

418
136

7
534

?96
325
tq4

7
101
31

39
2
1

943
683
178
68

315
319
354

?6

455

102
110
235

a

264

q7
43

169
I

724

18
14
95

168

169
97
70

3
26
I
1

14
2
1

873

460
311

73
29

443

154
169
110

10

255

6l
67

126
?

166

41
3S
91

7?

74
10
47

1

133

?7
18
811

s

5 033

I äl

95

77
5

72

177

150
13

14
3

tq

52

50

14
4

32

36

22
8
2

2

1

I

25

2
1
1
1
2
I
1
2
1
2

10
1

12?21 048
358
729

2
109
25

3
?l

L
2

601

277
268

95
27

220

37
67

107
I

6?

6
8

45
3

23

458
6?4
2qo

7?
25q

61
2

30
2
s

423
806
25?

79

7A0

191
?q2
322

?5

340

62
77

200
7

149

t2
19

110
8

{9

5
s

38
?

50

2
?

47
5

867
519
208

16
208

47
z

38
6
1

LEBENOCEEURT
LEBENDGEBURT

1 ABBRUCH
1 FEHLGEBURT
1 TOTGEBURT

AEBRUECHE
ABBRUCH, 1 FEHLGEBURT
ABBRUCH, 1 TOTGEBURT
FEHL6EBURTEN
FEHLOEBURT, 1 TOTGEBURT
TOTGEBURIEN

3 SCHIIAI\,IGERSCHAFIEN

3 LEBENOGEBURTEN
2 LEBENDGEBURTEN
1 LEBENOGEBURT
KEINE LEBENDGEBURTEN

4 SCHWAI{GERSCHAFTEN

4 LEBENOGEBURIEN
3. LEEENDCEBURTEN
2, I LEBENOGEBURTEN
KEINE LEBENDGEBURTEN

5 SCHMIIGERSCHAFTEN

5 LEBENDGEBURTEN
4 LEBENOGEBURTEN
3, 2, 1 LEBENDGEBURTEN
KEINE LEBEND6EBURTEN

6 SCHI,.IÄiIGERSCHAF TEN

7 SCHMI{GERSCHAFTEN

7 A76

3 638
3 099

849
290

3 598

1 066
7 278
1 315

9S

I 645

332
388
899

26

884

t32
154
571

?7

385

66
4l

270
8

1 960 ? qoa r a7? 109

73
31

46

?2
11
t?

1

37

16
I

13

?5

i I
I
7
1

15

5
4

:

s

?
1

1

?

?

2

?

6
7

?

1

72

b
1

:

I

1

I

3

2
1

772
976
236
84

I 757 7 0?4

338
s0s
387

?8

489

83
723
277

5

257

?5
49

170
7

114

22
t2
76

4

138

15
74

106
3

LEBENOGEBURTEN
LEBENDGEBURTEN
3, 2, 1 LEBENDGEBURTEN

INE LEEENDGEBURTEN

B
5
4,
KE

1
2

77
3

7

1

6

7 LEBENDGEBURTEN
6 LEBENOGEBURTEN
5, 4, 3, 2, 1 LEBENDGEBURTEN
KEINE LEBENDGEBURTEN

8 UNO I.IEHR SCHI,IAÄIGERSCHAFTEN

8 UND MEHR LEBENDGEBURTEN
7 LEBENDGEBURTEN
6, 5, 11, 3, 2, 1 |_EBENDGEBURTEN
KEINE LEBENDGEBURTEN

530

84
53

377
16

INSGESAT.II 74 577 83 4 770 16 082 20 226 16 215 11 311

31

25
16
24

a

663 188

INS-
GESAI.IT UNTER 15 75-?0 20-25 25-30 30-35 35-40 40-45

45 r,rND
I.lEHR

-14-



I schwangerschaftsabbrüche 1991 nach Alterder schwangeren und
vorangegangenen Lebendgeburten

DAV(},I SCHt,lA IGERE IM ALTER Vil .., BIS UNTER . '. JAHRENSCHMI{6ERSCHAFTS-
ABBRUECIIE MIT

VORATJGEGAIIGENEN
LEBENDGEBURIEN

UNBE-
KAI\NT

0
1

2
3
q
tr

6
7
8

1f
?0)e
5U
35
40
45

LEBENDGEBURTEN
LEBENDGEBURT
LEBENDGEBURTEN
LEBENDGEBURTEN
LEBENDGEBURTEN
LEEENDGEBURTEN
LEBENDGEBURTEN
LEBENDGEBURTEN
UND MEHR LEBEND-

OEBURTEN

37 360
13 788
14 850
5 710
7 797

620
?s3
119
84

83
4 t'i0

15 082
20 2?6
16 215
11 311
5 033

663
188

7S 57t

0,1
6,4

21,6
?7,t
21,7
15,2
6,7
0,9
0,3

100

80
2

1

-

83 4 770 16 082 ?0 ?26 16 215 11 311 5 033

ANZAHL

qt r23 55,1

4 363
325
7t
I
1

:

6
a
s
1

11
2
1

s37
843
432
305

52
10

1
1

1

10 837
4 066
3 662
I 232

304
94
2?

7
2

2
r59
197
558
557
532
028
109

48

4
a
2
1

039
274
347
767
571
157

36
15

I

1

3
2
3
1

205
265
450
529
538
185
80
34
25

77
50
34
15
8
3

I

188563

162
916
652
758
278
135

73
32
27

160
104
201

95
43
26
11
s

14

INSOESAMT 7q 577

9 Schwangerschaftsabbrüche 1991 nach Zahl der von der Schwangeren versorgten Kinder
sowie nach dem Alter der Schwangeren

DARUNTER BEI SCHI,IAIIGEREN MIT ... VON IHNEN
VERSORGTEN KINDERN

ALTER DER

UNEEKANNT

IN56ESAMT

SCHhANOEREN
VON ... BIS

UNTER ,..
JAFiREN

45
I,IEHR

20
25
30

-35
-40
-45

UNO MEHR
UNBEKAIWI

INSGESAMT

4 UND MEHR

UNTER

UNO

15UNTER

,t
30
atr

40

5
0
1
8
s

3
459
1S0
435
209
968
?09
540
110

0,0
1,1

7?,6
25,5
27,3
2t,8
t0,?

1a
0,3

100

3,6
9,5

laa
51 ,5
59, 1

79,3
83r6
81,q
58,5

1
84

1 591
4 0?3
4 808
3 839
1 790

?79
37

16 392

0,0
0,5
9,7

2qt5
?9,3
23,q
10,9
1,3
0,2

;
83

q73
905
913
577
110

12

3 079

0,2
2r7

15,4
29,4
29,7
78,7
3r6
0,4

100

11
31S

1 381
1 948
1 684

814
L02

13

6 ?7?

0,2
5,1

22,0
31, 1
26,4
13,0
1,6
0,2

100

15
20
25
30
35
40
45

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x 100

15 380

PROZENT

0,0
,2

20,8
29,6

15,5
6,7
0,1
0,3

i00

1I5 UND
MEHR25-30 30-35 40 - 115

lNS_
GESAMT

UNTER 15 t5-20 20-?5

31 2ZUSAT+,IEN

INSOE SAMT

ANZAHL PROZENT

- 15-

F;l



10 Schwangerschaftsabbrüche 1991 nach Dauer der Schwangerschaft, Familienstand
und Begründung des Abbruchs

OAVOT! MCH EINER SCHI,.IAAIGERSCHAFT Vq! .., BIS IJNTER ... I.IOCHEN- 
FAI,TILIENSTAND

BEGRUENDUM DES ABBRUCHS

LEDIG
VERHE IRATET
VERI,{Ift.IET
6ESCHIEDEN
UNBEKATT{T

INS6ESAI'IT

ALLGEI',IE IIH"IEDIZINI SCIIE
INDII(ATIü{

PSYCH IATRISCHE INDII(ATIü\,I
EUGENISCHE INDIIqTIü!
ETHISCHE ( KRII'IINOLOG. )

II\IDII(AII(N
SINSTIGE SCHHERE NOTLAGE
UNBEI(AM{T

INSGESAI,IT

LEDIG
VERHEIRATET
VERI,IIII^IET
GESCTIIEDEN
UNBEI(AMIT

INSGESAI4T

ALLGEIG IIH.IED I Z IN I SCHE
INDII(AII(N

PSYCHIATRISCTIE IhDIKATIü!
EUGENISCHE INDIIqTIO!
ETHISCHE (KRIMINOLOG. )

INDIKATI(N
SüISTIGE SCHI,.IERE NOTLAGE
UAIBEKAI'NT

IN56ESA''IT

ANZAHL

732 10 696 q 910 581 6960 r? 284 4 905 791 7q104 110 68 I -335 1 518 688 55728 604 247 16

UNBE-

80 3 347

80

0,0

0,1 4,5

74 577 100

295
524

72
t42
371

11
12

2
z

547 42,352q S9,0
329 0,4
081 5,5090 ?,a

31
36

4
2

509
43
31

3
506
255

728
942

?6
333
724

23

216
658
785

63
547
302

5 193 2A 259 26 4t? 10 818 7 462

175
2?

?
1

o
z0

?t6
226

t ot
50

435

26 8,3
0'9
1'1

0,1
87rg

1,7

I 146
114
9614

s
5 862

116

6 193

751
181
52

?3

333

431
?40

99

13
269
360

13
8

58

2365 77;
11

26 259 26 472 10 818 7 q62

PROZENT

74 571 100 3 347

100
100
100
100
100

100

100
100
100

100
100
100

100

35,3
ttre
31 ,6
3?,7
311,8

36,5
36,5
?5,6

l;4';
33,4
37 rz
24,9

35,4

39,1
36,5
12 16

20,6
35,5
27,6

35r4

18,4
t7,3
12,2

3L,7
14, I
17,4

14,5

3,1
7,6

55, 4

7,?
0,8

2,0

0,1

0,1

x 8,3 35,2

8r6

7,9
8,2
5,S

2r8
3,3
1'8

6,3
8,9
8,S

1,8

?,7
1,6
0,8

2,0

15,6
73,4
20,7
15,9
11 ,8

14,5

4rl
3,6
3,5

17,8

8,?
5,5
3r9

q
3

19

x
x
x

x
x
x

28,2
27,5
6,6

8
8
b

,2
,z
,4

-

0
1

7

x 8,3 35,2 4,5

INSGESAI,IT
UNTER 6 6- 8 8-10

ANZAHL PROZENT

16-

10 13



11 schwangerschaftsabbrüche 1991 nach schwangerschaftsdauer in wochen, Komplikationen
und Art des Eingritls

DAVOT! NACH EINER SCHI,,IAI{GERSCHAFT VO{ ... BIS UNTER ... I.IOCHEN

KI}'IPLIKATIü{EN 1)

ART DES EIIIGRIFFS

ANZAHL

UNBE-
KAll{T

CERV IXRI SS
UTERUSPERFORAT I II{
BLUTVERLUST (MEHR ALS 5OO ML)
BLUTUEBERTRA6UT\.IGEN
MCIIBLUTUI{GEN
ALLGEME ININFEKT I ü{EN
FIEBER UEBER 38 6RAD C

SALP ItlG IT I S
PARAMETRiTIS UND S$!ST.

ABDO.I INALE KOMPL I KATI OIIEN
THRü.4BOSE-EMBOL IE
NARKOSEZT,{I SCHENFALL
TOD

INSGESAMI

CURETTAGE
VAKUUI.IASP IRATIOf!
VAGINALE HYSTEROTOMIE
ABDOMINALE HYSTEROTOMIE
VAGINALE UND ABDOIINALE

HYSTEREKTO.,IIE
MEOIIGMENTOESER ABBRUCH
UNBEKAl.lllT

INSGESAMT

CERVIXRISS
UTERUSPERF ORAT I ON

BLUTVERLUST (MEHR ALS 5OO ML)
BLUTUEBERTRAGUI{6EN
NACHBLUTUTlGEN
ALLGEME ii\ ii$E(i i ü'!Ei!
FIEBER UEBER 38 GRAO C

SALPII\IGITIS
PARAMETRITIS UNO SIIIST.

ABDO,I INALE KO.4PL I KAT I ONEN
THROf-IBOSE-EMBOL IE
NARKOSEA,.I I SCHENFALL
IOD

INSGESAHT

CURETTAGE
VAKUUHASPIRATIO{
VAGIMLE HYSTEROTO4IE
ABDOI{INALE HYSTEROTOMIE
VAOINALE UND ABDO.4INALE

HYSTEREKTO.4IE
I'IED I KAXENTOESER ABBRUCIi
UNBEKÄI\T{T

INSGESAMT

1 ) I,IEHRFACHZAEHLUMEN I4OEGLICH

55
?35

q2

365
30
81
53

20
4
3
5

907

1
o

-
13

4

3
5
2

49
2
3
4

i
1

,_I
1
2
?

5

?
11

413
7,t
2r9

70,0
2,9
413
5,?

6
5
5
I
s

2
3

13,
2,

38,
6,

15,

16
t77-

6
1

l7
3
7

8
1

-
1

4S

28s
726

1
6

1
439

4

I 562

2,3

100

22
63

8
1

14
11
25
27

4 843
21 188

s
q

18
267

88

6
39
15

1
70

5
25
7S

110
t?
16
17

297

761
156

2
3

r2
180
t44

s
zr

30

849
,""_

5
31
20

tr
14 7L2
58 683

17
23

49
1 309

378

100

18, 1

80,6
0,0
0,0

0
0
0

7

1

5
3

-
2

1
70

80

2I

10 E

49,7
0r1
0,4

0,1
30, o
0,3

100

18
2

5,q
3s,1

37,0
4,,ü
5,5
5,7

?,0
0,7

0,3

285

PROZENT

t77

327
L37

I
8

11
289

37

70

0{0,r:

1
33
85

1
2

4

74 571 5 1S3 26 ?59 26 ql? 10 818

3,{
22,0
8,5
0,6

39,5
2,8

14,1
7,9

1,1

-

100

21,5
75,?
0,1
0,1

0'1
2,7
0,3

100

11
22,1
?,8
0,4

40 ,0
J,g
AQ
9,5

3,?
0,s
017
0,7

100

18,3
a0,2
0,0
0,0

0,1
1,0
0,3

100

,0
,7
E

3 347

55
234

s?
5

355
30
81
63

20
s
3
5

907

2

3
30

43

13

100

13
85

0
0
0

,",0_

50,0

:
,,,:

100

8,8

2,5

1,3
t,,:

100

0r0
1r0
2,5

,i
,q

100

31
65

t4 t\z
58 683

77
23

49
1 309

374

1

:

7S 571 100 100 100

23 UND
MEHR8-10 10-13 t3-23INSOESAHT

UNTER 6 6- 8
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INS6ESAI,IT KRANKENHAUS

ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL

12 Schwangerschaftsabbrüche 1991 nach dem Ort des Eingriffs und Aufenthallsdauer

DAVO! NACH DEM ORT OES EIIIGRIFFS

AUFENTHALTSDAUER

,. BIS UNTER ... TAGEN

6Y\IAEKOL06 I SCHE
PRAXIS

PROZENT

100

UNTER

v(I{

INSGESAMT

AUFENTHALTSDAUER
IN TAGEN 1)

1 ) OHNE AMEULÄNTE FAELLE

363
433
743
656
043
2ß
20

4
I

3'1

61
2
2
3
s

74 577

82
3
3
4
E

0
0
0
0

100

3
3
7
I
s
3
0
0
0

585
493
753
655
0s3
258
20

4
I

3,1

too,:

-

6r!1
2
5
s
q
3
I
0
0

5
2
2
3
4

-
2

11
5

15
7
J

q,ä
26r!
55 ,5o1

:

t-2
2-3
3-4
4-8
8 -1515 -2127 -29

29 UND MEHR

30
13
14
19
27

1

0
0
0

10018 894 55 677

x x

AUFENTHALTS-
DAUER

Vü! ... BIS

INSGESAMT

DURCHSCHNI TTLICHE
AUFENTHALTSDAUER
IN TAGEN 1 )

1) OHNE AMBULÄ'ITE FAELLE

74 571 100 L4 7t? 700 58 583 loo

UNTER .
TAGEN

13 Schwangerschaftsabbrüche 1991 nach Art des Eingritfs und Aurenthattsdauer

DAVON NACH DER ART DES EINGRIFFS

4,3

UNBEKAIÜ!T

PRO-
ZENT

61 363 82,3
2 493 3,3
2 743 3,7
3 656 4,9
4 043 5,4

zqa 0,320 0,0
4 0,0
1 0r0

UNTER 1
1-2
2-3
3- 4
4-8
8 -15L5 -272t -29

29 UND I.IEHR

i
4

11

1

I
1

470 67,1 51 383 87,5038 7,5 1 354 2,3963 6,8 1 496 2,5096 7,8 ? 272 3,9q45 10,2 2 084 3,694 0,7 89 0,?5 0,0 4 0,0
1 0,01 0,0

I
I

.I
23,5
64,7
5,9

i
1

6
13

,_

4,r
34 t7
70,2
30 ,6

304 80
11 2
164
255
195
30

-

206 15,7
89 6,8

266 ?0,3
?qs 78,6
480 36,7
23 1,8

1 ','l

4
o

6
0

-
14,3
5,1

17 100 23 100 49 100 1 309 100 378 100

3,1 x 3,1 x 3,0 x 9r1 x 9,4 x 8,8 x 3,5 x 3r2 x

CURETTAGE
VAKUUM-

ASPI RAT I OII
VAGINALE

HYSTEROTOMIE
ABDOMINALE

HYSTEROIOMIE
UNO lIEDIKAM

ABBRUCH

INSGESAI.TT

AN-
ZAHL

PRO-
ZENI

AN-
zAtlL

PI(U-
ZENT

AN-
ZAHL

PRO-
ZENT

AN-
ZAHL

PRO-
ZENT

AN-
ZAHL

PRO-
ZENI

AN_
ZAHL

PRO-
ZENT

AN-
ZAHL

PRO-
ZENT

AN-
zAtL
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11 ZEtt
14.1 Schwangcrrch.fts!bbrüch. in

An

Lfd
Nr

Alter von ... bis unter
Jahren

1973 7974 1975 1976 t977 1978 1979 1980

Nach Ländcrn und

Gcbi.t d.r
250

6 514
26 475

Brandsn

Mccklcnburg-

Sachs

?62
6 032

?s 074
19 859
13 73{
1S 543
6 7?7

85 135

176
5 977

22 ?0A
16 386
14 009
75 ?72
6 117

80 145

149
5 242

23 274
15 886
16 073
16 336
6 207

a3 207

88
4 631

34 572
27 s.20
27 477
18 288
5 976

tl3 232

891
867
133
956
2AA
088
223

711
3 388
? 944
1 791
I 876
1 108

tt 8?2

1 383
s 334
3 528
2 563
2 533
7 072

15 413

180
027
454
590
?97
355
t7s
087

386
580
951
4t7
995
420

77ä
3?5
503
652
966
926
250

b
2t
77
13
74
5

79

95
4 779

25 8115
15 71t6
19 673
16 637
5 981

88 756

818
141
320
?L3
683
984
159

61ä
602
969
€3
233
81l:l
754

I 38i
7 q01
4 747
5 935
4 988
1 917

26 4t5

725
4 519
? 443
3 744
? 749

942
15 156

57i
sg4
202
987
472
85S
086

3ö
018
26§
165
230
866
890

q
2
3
2

14

3
1

2
2

11

76ö
3 73q
2 357
2 667
2 447

775
L? 774

811

4 572
29 861
17 597
23 927
tt 738
s 984

99 757

3
2
?
2

13

1
I
E

7
5
1

29

4
2
3
2

14

15
18
25
30
35

- 40 ...
und mEhr ........:

rnsgesant

unter1
2
3
4
5
b
7
8

?2 osq
75 729
1{ 021
7 131

92 103

044
113
5q6
aca
258
091
504

? 027
7 473
5 188
4 606
4 301
2 005

26 s95

Srchscn-

I 46ö
{ 998
3 859
2 758
2 306
1 184

16 565

Thilr

1 01i
3 855
3 279
? 377
z 007-i 038

13 556

Bcrlin

15
l8
25
30
35
40

1
q
3
?
2
1
s

o1ä
587
534
270
523
982
949

1
3
2

2

l?

soä
658
422
611
733
053
381

71Ö
?7q
752
010
?09
s21
za511

3
z
2
2
1

13

3
2
2
2

1 538
6 678
4 84S
4 938
4 941
1 933

24 877

1 086
4 459
2 975
2 7A5
2 A3t
1 049

15 185

77ö
274
284
235
401
806
783

405
931
?00
494
2?7
445
695

11

6

?47
I 900
1 345
1 8116
1 351

qs7
7 176

?5i
326
739
q15
567
803
604

28i
065
458
156
q74
4S9
886

813
5 358
3 240
4 518
3 099

9s3
18 019

15
18
25
30

15-
l8-
25-
30-35
35-40

I
10
l1
t2
13
14
15
16

17
18
1S
20
2t
?2
23
?4

25
2A
27
28
29
30
3t
32

33
34t
35
36
37
38
39
40

ql
42
43
s4
45
115

47
48

49
50
51
52
53
54
55
56

unter

3
3
1
2
I

13

1 950
5 916
5 859
4 20?
4 416
1 951

25 304

3
?
1

t2
40 und mehr

zus ailnen

758
642
z4l
098
839
17?
750

3
3
?
I
1

t?

a
?
1

1

11

1. 76?
6 041
5 167
4 r?t
s 326
1 843

23 265

r 749
6 ?74
4 979q 273
4 513
1 830

23 7r8

18
25
30
35
40

1

3
3
2
2
I
4

1

3
z
2
2

11

427
708
259
251
275
q73
333

76Ö
3 275
z 275I 734
2 r33

s19
11 105

209
000
951
s34
627
039
260

1
s
z
?
2
1

74

s8ä
4 331
2 499
3 466
2 373

825
74 074

unter 15
15-18
18
25
30
35

zusanren
40 und nehr

15
18
25
30
35
40

und mehr

15
18
25
30
35

- 40 ....,
und mehr .

15
18

18
25

25
30
3530-

35
40

15
18

1 3sä
10 338
6 635
I 018
5 321
1 855

33 575

s8ä
109
q45
1S9
388
728
252

68ä
935
1L2
026
453
772
996

25ä
443
949
590
5114
433
372

4

3
1

?2

s
3
4
2

15

unter
15-

unter
15-

unter
15-

unter
15-

zusa[men

2t?
862
198
455
460
089
?77

o3ä
139
654
0ss
12q
931
936

425
707
278
073
07?
390
939

1 ooä
5 067
2 958
3 529
2 901
1 015

15 488

e7Ö
5 939
3 486
4 450
3 206
1 055

19 125

18
25
30
35
40

zusamren

900
470
952
034
033
935
324

459
103
439
188
297
563
049

3
?
2
2

1a

986
3 26q
2 388
2 707
2 161

8?4
11 780

3
2
2
?

zusatTmen

q70
332
831
544
316
640
133

1
1

1

I

?
1

1

1

76

2
1
?
1

7

2
1
2
1

I

3) Auf Landesebene ist fur dre Jahre 1973 brs 1989 ein getrennter
Nochheis der Altsrsqruppe "unter 15" nrcht mciglrch, -
die Daten sind in Oör hitersgruppe "15-18" ag§regrärt.

mehr
-40
und

18
25
30
35
40

zus afirien

Quartal
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1) Für Berlin (ost) nur Angaben für 1,- 3
2) ohne Berlin (ost).

- 40 ...
und mehr



REIHEN
dcr chemaligcn DDR 1973 bis 1991

zahl

1981 1982 1S83 1984 1985 1986 1987 1988 198S 1390 1 ) 1991 2) Lfd
Nr

Altersgruppen 3l

ehcmaligen DDR

1
2
3
4
5
6
7
I

o
10
11
r?
13
74
15
16

77
18
19
z0
27
22
23
zq

25
26
27
28
29
30
31
32

33
311

36
37
38
39
40

41
s2
43
ss
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56

7U
752
156
156
824
625
151
806

2A
307
2t2
416
985
333
547
824

2t
231
918
922
503
989
352
996

27
437
857
a?3
096
403
076
71S

26
352
732
579
158
466
596
909

40
365
437
416
082
q3s
580
354

1
13
13
t0

7
3

49

t25
? 037

17 451
18 146
l4 137
10 436
4 727

66 459

107
2 2Zg

19 779
19 487
15 796n r82
4 319

73 899

294
633
091
526
832
531
007

?8ä
418
581
242
645
498
772

52S
3S0
319
721
191
740
885

3eä
043
905
451
880
722
399

11ö
097
186
<ro
089
458
4AS

120
3 054

22 071
20 9?0
17 396
7? 524
s 70t

80 840

150
546
942
435
823
554
792
682

s4ö
369
657
073
9?0
726
294

4sö
007
843
q77
b51
639
007

3
22
z0
17
t?
5

a2

1 103
6 s02
5 230q 790
3 625
). 542

22 79?

734
054
558
77q
199
893
6lt

52ä
407
027
6S5
005
?lr
533

23i
643
tz0
67q
154
62t
454

4

199
s 325

?5 LSz
20 389
18 169
11 852
5 549

a5 725

613
77t
519
840
551
791
18s

5zä
220
907
656
576
697
588

43ä

4A?
013
q70
704
349

e4ö
375
539
282
103
978
?.t7

75ä
63?
855
703
899
82A
677

2sä
897
087
565
153
659
709

185
5 089

27 354
20 706
19 230
10 955
6 725

90 254

227
5 196

28 005
21 051
19 786
11 1457rß
92 5s5

zz8
5 659

2A 234
20 975
19 661
11 5S1
7 698

94 096

1

4
a

1
1

15

210
5 913

?a 253
22 309
19 q54
t? 279
7 396

35 414

895
550
768
928
743
169
093

68ä
718
141
620
489
150
800

98;
897
?51
683
852
?09
879

1b l

052
361
078
3?0
014

ooä
?87
263
989
854
126

3eä
759
834
873

022
106

?za
6 205

27 AsL
630
883
053
70q
EtrE

burg

Vorpommcrn

gn

Anhalt

ingen

(Ostl

2?
!7
13

7
95

1
4
3
2
2
1

14

?
?
1
1

8

2
2
?
1

10

5
5
3
a
1

18

2
2
1

1

I

2
?
2
1

I

2
2
2
I

11

a
2

1

5
2
?
1

t2

3
?
2

1

1
,?

3
2
t
1

t2

3
3
2
1

1

t2

3
3
?
1

4
J

4
3
3
2

15

3
?
z
1

11

?
2
2
1

3
3
z
?

t2

3
?
?

L2

s

2
1

1

.3

1

s
3
2
1

1

14

s
3
2
1

I
IJ

77
284
661
983
464
801
707
917

23
3A2
061
q27
477
331
s7a
cra

30
516
1t5
000
955
015
2rs
843

32
379
172
173
485
864
765
811

20
384
005
940

757
692
118

92
499
623
04?
668
270
197(

405
3 184
3 508
z 783
1 848

725
12 553

sq7
739
900
qa?
732
571
791

716
6 198
5 305
4 318
3 545
1 ?70

27 35?

943
6 836
5 638
s 750
3 664
1 2E'

23 tA3

I 826
8 345
5 915
5 785
3 389
2 068

27 329

1 978
7 913
5 878
5 819
3 584
2 165

2t 337

2 039
7 861
6 327
5 180
s 0?2
2 248

?7 677

3
3
2
?

1a

3
3

2

2
?
1
1

7

?
?
1

1

8

2
2
1

1

8

2
z
1

1

2
1
1

I

2
1
1

1

2
1
1

1

2
1

1

1

1
I

2
2
1

1

I

2

z
1

11

3
3
3
1

13

3
2
1

15

4
3
2
1

14

4
J

1
1

7?0
20s
58?
972
575
981
034

63ö
529
952
807
399
s46
262

427
295
62r
861
570
995
169

ssi
57q
08?
811
436
022
516

907
578
653
0?7
626
074
855

sei
627
025
668
434
220
571

s

2
1

14

3
Z
1

1

l?

8zö
4 093
3 r22
3 07?
1 685

996
13 788

035
800
644
47?
967
771,
0?9

4
3
a
1

1

14

1
E

3
3
z
1

15

038
467
737
545
061
009
857

680
683
145
s13
551
2?e
698

?55
o77
124
262
250
?s9
211

3
3
3
z
1

.4

2
?
2
1

z
2
2
1

7
5

3
1

t4

1 587
8 028
5 604
5 508
3 309
2 001

26 137

080
899
508
279
957
057
890

420
3-.785
3 079
2 820
L 6tZ

899
13 015

328
909
891
844
113
831

I
7
6
5
3
?

',7

I

673
823
<o,
077
236
860
26t

191
360
183
634
rza
510
065

1

4
t
a
1

I
5

1

5
4
3
2
1

7

1

5
s
3
?
1

7

o7i
046
676
446
075
?9?
609

s2ä
213
969
951
745
087
890

4oä
857
774
750
177
860
a?4

o

s1ä
3 129
3 0s9
2 690
1 920

583
11 985

955
01?
27q
550
798
l2?
ö11

46)
751
023
833
371
850
295 8915 8

324
898
567
844
098
894
7?5
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Fachserie 12: Gesundheitswesen

Reihe l: Ausgewählte Zahlen für das Gesund-
heitswesen

Die jährlich erschetnende Ouerschntttsveröffentlrchung
bietet einen Überblick über den gesamten Bereich des

Gesundheitswesens. Außer den wichtigsten Daten über
Kranke, Schwangerschaftsabbrüche, Todesursachen, Arzte
und sonstige Berufe des Gesundheitswesens sowte Kranken-
häuser werden auch Ergebnisse aus fachübergrerfenden
Statistrken (Gesetzlrche Kranken-, Renten- und Unfallver-
sicherung, Ärzte und Zahnaele nach Beterlrgung an der kas-
senärztlichen Versorgung, Verunglückte bei Straßenverkehrs-
unfällen sowre Schulen und Schüler des Gesundheitswesens)
veröffentlicht. Für besonders wrchtige Eckdaten werden län-
gere Zeitrerhen gebracht.

Reihe 2: Meldepflichtige Krankheiten
ln dem Jahresbericht werden Zahlen über Tuberkulose-
erkrankungen, Geschlechtskrankheiten und sonstrge nach

dem Bundesseuchengesetz zu meldende Krankhetten ver-
offentl icht.

Tuberkulose: Dre an aktiver Tuberkulose Erkrankten werden
nach Dragnose- und Altersgruppen sowte nach Bundes-
ländern nachgewresen; dre Angaben srnd aufgescnlussett
nach Erst- und Wiedererkrankten. Sterbefälle an Tuberkulose
werden nach Bundesländern aufgegliedert.

Geschlechtskrankheiten: Die Daten über gemeldete Erkrankte
umfassen dre Merkmale Art der Erkrankung, Geschlecht und
Altersgruppen.

Sonstige meldepflichtige Krankherten werden nach Art der
Erkrankung, Altersgruppen und Regierungsbezrrken nachge-
wiesen.

Reihe 3: Schwangerschaftsabbrüche
ln dreser jährlich erscheinenden Reihe werden Daten über
die Begründung des Abbruchs, dre Schwangerschaftsdauer,
Art und Ort des Eingrrffs, dre beobachteten Komplikatronen
und die Dauer des Krankenhausaufenthaltes veröffentlicht.
Daneben werden Angaben zur Person der Schwangeren
(Alter, Famrlienstand, Zahl der versorgten Kinder und Zahl
der vorangegangenen Schwangerschaften) gebracht.

Reihe 4: Todesursachen
ln dem Jahresberrcht werden Angaben über Sterbefalle
nach ausgewdhlten Todesursachen tn detatllierter systematr-
scher und altersmaßiger Gliederung sowie besondere Nach-
wersungen über Säuglings- und Müttersterblichkeit veröf-
fentl icht.

Reihe 5: Berufe des Gesundheitswesens

Die jährliche Veroffentlichung enthält Angaben über die
berufstätigen Arzte und Zahnärzle nach Berufsausübung und
Gebretsbezeichnungen sowie über die sonstrgen rm Gesund-
heitswesen tatrgen Personen. Neben Apotheken, Apothekern
und Tierärzten wrrd auch das Personal der Gesundheitsämter
nach Art des Berufes nachgewresen.

Reihe 6: Krankenhäuser

ln dreser Beihe werden 1ährlich dre Ergebnisse der Kranken-
hausstatrstik veröffentlicht. Sie werst Krankenhäuser und
Betten nach Trägern, Zweckbestrmmung, Krankenhausarten,
Größenklassen und Regrerungsbezrrken nach. Ferner wrrd die
Krankenbewegung rn Krankenhausern (Krankenbestand, Zu-
und Abgang, statrondr behandelte Kranke, Zahl der Pflege-
tage, durchschnrttliche Verwerldauer, Bettenausnutzungs-
grad) dargestellt und eine detarllierte Nachwersung über das
Personal der Krankenhäuser gegeben.

Reihe S: Sonderbeiträge

S. 2: Ausgaben für Gesundheit 1970 bis 1989

Für jedes der zwanzrg Berrchtsjahre srnd dre Ausgaben rm

Gesundheitsbereich nach Lerstungsarten, Ausgabentragern
und -arten aufgegliedert.

S. 3: Fragen zur Gesundheit

Die Ergebnrsse des Mikrozensus vom Aprrl 1989 vermrtteln
ernen Uberblrck über kranke und unfallverletzte Personen tn

demographrscher und sozrookonomrscher Gliederung, drffe-
renztert nach Dauer der Krankhert/ Unfallverletzung, Arberts-
unfdhrgkeit, Art und Dauer der Behandlung und Art des
Unfalls. Ferner srnd Angaben tiber dre Verwendung von Jod-
salz und dre Rauchgewohnherten der Bevolkerung enthalten.
Hierzu werden u.a. schrchtspezrfrsche und regtonale Unter-
schrede dargestellt. Das Rauchverhalten wrrd mtt den Ergeb-
nrssen der glerchen Erhebung aus 1978 verglrchen.

STATISTISCHES BU N DESAMT
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslreferung Hermann Letns,

Postfach 1152, 74Og Kusterdrngen, erhaltlich.
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